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Liebe Eltern, 

das neue Schuljahr ist nun einen Monat alt, da wird es Zeit, dass ich Ihnen die ersten 

Informationen, die dieses Schuljahr betreffen, zukommen lasse. Bitte nehmen Sie sich etwas 

Zeit für diesen Brief, denn er enthält einige grundlegende Informationen. 

Zu allererst möchte ich Sie aber herzlich zum neuen Schuljahr begrüßen und alle 

„neuen“ Eltern unserer Fünftklässlerinnen und Fünftklässler willkommen heißen! 

In meinem letzten Elternbrief aus dem Juni 2014 kündigte ich Ihnen die Schulinspektion an. 

Diese ist in der letzten Woche nun mit den Unterrichtsbesuchen und Interviews hier vor Ort 

abgeschlossen worden. 

Ich danke Ihnen sehr für die ungewöhnlich hohe Elternbeteiligung bei den Fragebögen – uns 

wurde widergespiegelt, dass eine Beteiligung von über 50%  nicht die Regel ist! 

In diesem Zusammenhang möchte ich Sie schon jetzt zur schulöffentlichen Präsentation 

der Inspektionsergebnisse am 1. Oktober in der Pausenhalle am JBG um 19:00 Uhr 

einladen. Direkt im Anschluss daran findet um 20:00 Uhr die Elternvollversammlung statt 

– wenn wir auch hier eine Beteiligung von 50% erreichen würden, wäre das für uns eine 

große Freude. Die Einladung zu diesem Abend sollten Sie von Ihren Kindern bereits in 

Papierform erhalten haben. Bitte denken Sie daran, Ihren Kindern den unteren Abschnitt 

wieder mit in die Schule zu geben. 

Zu den folgenden Themen möchte ich Sie in diesem Brief informieren: 

 Besondere Ereignisse /unterrichtsfreie Tage 

 Jahresausblick 

 Kantinenneubau 

 Beurlaubungen, religiöse Feiertage, Ferien 

 

 

 

 

E l t e r n b r i e f 

 



Besondere Ereignisse/unterrichtsfreie Tage 

Unterricht soll im Laufe eines Schuljahres am besten überhaupt nicht ausfallen – es gibt 

allerdings Tage, an denen das tatsächlich so vorgesehen und geplant ist. 

 In der Woche vom 6. – 10. Oktober 2014 liegt unsere Reisezeit. Die Klassen, die hier 

bleiben, haben eine Projektwoche. In dieser Woche fällt der Unterricht natürlich nicht aus, 

ist aber zeitlich und inhaltlich anders organisiert. Bitte fragen Sie Ihre Kinder im Vorfeld, 

ob es dahingehend besondere Eintragungen im Mitteilungsheft gibt. 

 Am Montag, den 9. Februar 2015, findet unser alljährlicher Eislauftag statt. Ab 14:00 Uhr 

starten dann die LEG (Lernentwicklungsgespräche). 

 Am Dienstag, den 10. Februar 2015, finden ganztägig die Lernentwicklungsgespräche 

statt – an diesem Tag ist für die Schülerinnen und Schüler unterrichtsfrei, allerdings 

sollen sie bei den LEG dabei sein. 

 Am Donnerstag, den 23. April 2015, findet der Girls‘ and Boys‘ Day statt. Wie immer ist er 

für die 6. Klassen verpflichtend, alle anderen Klassen haben an diesem Tag einen 

Projekttag. Wenn ihr Kind nicht in der 6. Klasse ist, es aber dennoch am Girls‘ and Boys‘ 

Day teilnehmen soll, dann teilen Sie das den Klassenlehrern bitte spätestens bis Montag, 

den 13. April 2015 schriftlich mit. 

 Donnerstag, der 25. Juni 2015, ist der Haupttag des mündlichen Abiturs. An diesem Tag 

ist für die Schülerinnen und Schüler unterrichtsfrei. 

 Am Dienstag, den 30. Juni 2015, soll der Spendenlauf in diesem Schuljahr stattfinden. 

Bitte lesen Sie dazu auch den abtrennbaren Abschnitt der Einladung zur 

Elternvollversammlung. 

Wenn Sie Fragen zur Ganztagsbetreuung an einem dieser Tage haben, dann wenden Sie 

sich bitte an Herrn Steiner: steiner@jbg-hamburg.de 

Weitere Termine finden Sie auf unserer Homepage. 

 

Jahresausblick 

Welches sind die Kernthemen, die uns am JBG in diesem Schuljahr besonders 

beschäftigen? 

 Wie Sie wissen, hat es im Zuge der Diskussion um G8 und G9 auch eine Veränderung in 

der Verbindlichkeit für die Stundentafel am Gymnasium gegeben, an die wir uns halten 

müssen. Diese Vorgabe besagt, dass in der 5. Klasse 30 Unterrichtstunden, in der 6. 

Klasse 31 und ab der 7. Klasse 34 Unterrichtsstunden unterrichtet werden müssen. 

Zurzeit ist es noch so, dass wir aufgrund unserer drei Schwerpunkte in der 5. und 6. 
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Klasse etwas mehr unterrichten. Aus diesem Grund müssen wir Änderungen in der 

Stundenverteilung vornehmen – dabei aber natürlich unseren Zweigen treu bleiben. 

 Daneben steht wie immer der Unterricht im Vordergrund unseres Handelns: In diesem 

Schuljahr wollen wir besonderes Augenmerk auf die Förderung der Lesekompetenz 

(Lesestrategien) und auf den richtigen Umgang mit Operatoren legen. (Die Operatoren 

definieren bei  Aufgaben aber auch im Unterrichtsgespräch die Anforderungsbereiche 

und damit die erreichbare Bewertungsebene, auf der sich Schülerinnen und Schüler 

bewegen.) Auf der einen Seite können wir unsere Schülerinnen und Schüler noch 

gezielter fördern und auch fordern, auf der anderen Seite werden die Anforderungen und 

die Bewertung für die Schülerinnen und Schüler noch transparenter. 

In diesem Zusammenhang möchte ich auch auf die Veranstaltung von Frau Dr. Seils am 

27. Januar 2015 hinweisen: Sie lädt Sie hier zu einem Informationsabend zum Thema 

Begabtenförderung und Stipendien ein. 

 Ein dritter Schwerpunkt ist wie immer der schulinterne Kommunikationsfluss. Wir 

möchten Sie so gut wie möglich informieren – dennoch gibt es immer wieder auch 

Lücken im Informationsfluss. Diesen zu optimieren ist ein kontinuierlicher Prozess, der für 

alle Mitglieder der Schulgemeinschaft wichtig ist. 

 

Der Neubau unserer Schulkantine 

Die Eltern, die uns schon lange begleiten, wissen, wie lang und steinig der Weg war. 

Aber: Der Neubau ist genehmigt und in Planung – und diese nimmt so langsam Gestalt an: 

Am 25. August hatten wir im Haus eine ganztägige Sitzung, bei der ein Gremium, in 

welchem auch der Elternrat vertreten war, aus drei Entwürfen von Architekturbüros, die sich 

auf diese Ausschreibung beworben hatten,  der umzusetzende Entwurf ausgewählt wurde. 

Wenn alles nach Planung verlaufen sollte, dann haben wir (sicher auch mit viel Glück) in 

zwei Jahren einen neuen Anbau mit neuer Kantine – da heißt es: Daumen drücken! 

 

Religiöse Feiertage, Beurlaubungen, Ferien 

Schülerinnen und Schülern muss bei religiösen Feiertagen die Gelegenheit gegeben werden, 

einen Gottesdienst zu besuchen. Die Behörde hat hier klar definiert, um welche Feiertage es 

sich hier handelt. Nähere Informationen finden Sie dazu auf dem Hamburger Bildungsserver 

(www.bildungsserver.hamburg.de) 

Bitte beachten Sie, dass die Behörde hier klar unterscheidet zwischen der Gelegenheit, 

einen Gottesdienst zu besuchen und der Möglichkeit, einen Tag Schulfrei zu geben. 

http://www.bildungsserver.hamburg.de/


Grundsätzlich muss eine Unterrichtsbefreiung (für einzelne Stunden oder für einen Tag) 

rechtzeitig bei der Schulleitung beantragt werden: Bitte reichen Sie einen solchen Antrag 

spätestens bis eine Woche vor dem Feiertag in Papierform bei der Schulleitung ein.  

Gleiches Verfahren gilt auch für Beurlaubungsanträge aus anderen Gründen (musische oder  

sportliche Veranstaltungen, Aktivitäten von Vereinen, besondere private Gründe u.v.m.). 

Bitte denken Sie auch hier immer daran: Der Antrag auf Unterrichtsbefreiung muss 

spätestens eine Woche vor dem Ereignis bei der Schulleitung in Papierform vorliegen. 

Für die Ferien gelten wie immer besondere Regelungen: Ich darf keine 

Unterrichtsbefreiung für die Tage direkt vor und direkt nach den Ferien aussprechen. 

Bitte berücksichtigen Sie dieses bei Ihrer Urlaubsplanung. 

 

Liebe Eltern, 

Nach diesen sehr sachlichen Informationen möchte ich Sie einladen, sich weiterhin an 

unserem Schulleben zu beteiligen – sei es im Elternrat, ehrenamtlich helfend oder auch 

einfach „nur“ genießend: Wir hatten im letzten Schuljahr großartige Veranstaltungen hier in 

der Schule, die ja nur dann leben, wenn sie auch ein Publikum haben, das sie würdigt. 

 

Wenn Sie Anregungen oder Fragen haben – bitte sprechen Sie uns an – am Telefon oder 

per Mail.  

Christoph Preidt, Schulleiter (christoph.preidt@bsb.hamburg.de) 

Hendrik Löns, stellvertretender Schulleiter (hendrik.loens@bsb.hamburg.de) 

Andreas Herzog, Abteilungsleitung Oberstufe (andreas.herzog@bsb.hamburg.de) 

Martin Bitterberg, Abteilungsleitung Mittelstufe (martin.bitterberg@bsb.hamburg.de) 

Sandra Greve, Abteilungsleitung Beobachtungsstufe (sandra.greve@bsb.hamburg.de) 

Wenn Sie sich an die Elternvertretung wenden möchten, dann sprechen Sie die 

Elternvertretung Ihrer Klassen an oder wenden Sie sich direkt an den Elternrat 

(elternrat@jbg-hamburg.de). 

 

Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches Schuljahr! 

Herzliche Grüße, 

Christoph Preidt 
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